
 

Willkommen zum Fachgespräch 

„Leitsysteme in Bibliotheken“ 

mit Erika Seitz 

von der 

Münchner Stadtbibliothek 

 
Hanau, am 22.11.2016 



Fachgespräch zu Leitsystemen  

oder 

Come in and find out 



Leitsysteme in der Betrachtung 

• Fragen oder 

Antworten ? 

• Rätsel oder 

Schnitzeljagd ? 

• Verwirrung oder 

Klarheit ? 

 

 

 

 

• Was ? 

• Wohin ? 

• Wozu ? 

• Welches ? 

• Wie ? 

• Wer ?????? 

 



Leitsysteme in der Betrachtung 

• Welchen Bedarf an Information haben 

meine Kunden? 

• Welchen Bedarf an Informationen benötigt 

mein Haus wirklich? 

• Was ist sichtbar? 

• Was erklärt sich selbst? 

• Was ist versteckt? 

• Was muss ich zeigen? 



Leitsysteme in Bibliotheken 

2 Typen von Leitsystemen 

 
• Gebäude – und Wegeleitsystem mit dem 

Sicherheitsleitsystem 

• Medien, Informations– und Angebotsleitsystem 

 

2 Typen von Nutzern 

 
• Kognitive Nutzer 

• Intuitive Nutzer 









Leitsysteme in Bibliotheken 

  Gebäude- und Wegeleitsystem beginnen 
weit vor dem Haus und führen von Außen 
nach Innen, zu immer tieferen 
Informationsebenen 

 
• Wie finde ich zum Gebäude, zum Haupteingang, zum Parkplatz ? 

• Wie finde ich im Gebäude zur Etagen, zu dem Raum, zum richtigen 
Gebäudeteil ? 

• Wie finde ich im Raum selbst den Ausgang, den Kopierer, die 
technischen Angebote ? 

     





Infobedarf zum Gebäude 

• Bibliothek  

EEins 

Eingang 

Parkplatz 

Behindertenzugang 

Anlieferung 

Bibliothek 

Aufzug 

1.Etage 

Empfang 

Saal 

Kopierer 

Information 

Bibliothek 

Kulturzentrum 

Medienzentrum 

WC 

WC 

WC 



Leitsysteme in Bibliotheken 

• Informationsgehalt zum Gebäudes sinkt 

von Außen nach Innen 

   Von abstrakter Informationsaufnahme zu 

Gefühl und Orientierung 

 

• Medieninformationsgehalt steigt von 

außen nach Innen 

   Von „“was finde ich?“ zu „ich suche genau“ 





Leitsysteme in Bibliotheken 











Leitsysteme in Bibliotheken 

• Außenbereich 

 

 

• Innenbereich, 

Gebäudeerschließung, 

Treppenhäuser, Aufzüge 

 

• Raumzuordnungen, 

innere Ordnung 

• Nur den Weg zu 

Gebäudeteilen oder 

Flächen benennen 

• Nur Etagenhinweise zu 

Bereichen oder 

Erschließungsangaben 

wie WC oder Ausgang, 

Garderoben  

• Kleinere Informationen 

wie Getränkeautomat 

usw. 



Sicherheitsleitsysteme in 

Bibliotheken 

• Gesetzliche Vorgaben zu Symbolen und Orten 

sind zwingend zu beachten, DIN Vorschriften 

• Alle Begriffe die im Leitsystem verwendet 

werden sind im Fluchtwegeplan zu spiegeln 

• Der Fluchtwegeplan ist der geänderten 

Raumfunktion ggf.anzupassen 

• Die Kennzeichnung von Feuerlöschern und 

Sammelstellen, Fluchttüren usw. geht JEDER 

weiteren Kennzeichnung im Gebäude vor. 

 



Gebäudeleitsysteme in 

Bibliotheken 

   Wo finde ich welchen Ort? Ich suche selbständig 
und bewusst! Ich lese Informationen. Kognitives 
Leitsystem 

 

• Die Begriffe sollen leicht verständlich, 
symbolisierbar und überall gleichlautend sein. 

• Schriften müssen gut lesbar sein 

• Piktogramme müssen leicht deutbar sein 

• Karten müssen sehr leicht verständlich sein  

• Informationsaufnahme sollte auch für behinderte 
Menschen möglich sein  
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Gebäudeleitsysteme in 

Bibliotheken 

Ich suche zufällig und lasse den Ort auf mich 
wirken, ich lese nicht! Intuitives Leitsystem 

 
Gestaltungselemente im Raum machen Wege logisch 

 
• Farbige Gestaltung von Bereichen und  

• identische Schriftfarben im Leitsystem 

• Lichtführungen oder spezielle Leuchten 

• Belagsarten im Fußboden und 

• Möblierungsarten, 
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Gebäudeleitsysteme in 

Bibliotheken 

Gute Gebäudeleitsysteme ziehen sich wie 

ein roter Faden durch das Gebäude. Sie 

bieten 
• ein einheitliches,   

• sichtbares, 

• gut strukturiertes Gesamtbild, 

• wiederholen sich stetig, 

• sind einprägsam. 

• Kognitive und intuitive Elemente ergänzen sich sinnvoll 

• Sicherheitshinweise werden unaufdringlich erkannt  

 

 



Informations- oder 

Medienleitsysteme in Bibliotheken 

Sind aktuell verfügbar als 

 

• Bereichsbeschriftungen 

• Regalbeschriftungen 

• Fachbodenbeschriftungen 

• Digitale Angebote 

• Apps 



Informations- oder 

Medienleitsysteme in Bibliotheken 

• Beschriftende Leitsysteme werden in 

unterschiedlicher Qualität und Tiefe der 

Informationsebenen angeboten. Hier ist eine 

intensive Abwägung zwischen 

• Kosten - Nutzen und Aufwand und Pflege, sowie 

der tatsächlichen Nutzung durch den Kunden zu 

prüfen. 

• Starre Beschriftungen, schwer zu ändern, durch 

Firmen sehr Kosten intensiv, per Hand oft sehr 

unprofessionell  



Informations- oder 

Medienleitsysteme in Bibliotheken 

• Elektronische Leitsysteme werden in 

unterschiedlicher Qualität und Tiefe der 

Informationsebenen angeboten. Hier ist eine 

intensive Abwägung zwischen 

• Kosten - Nutzen und Aufwand und Pflege, sowie 

der tatsächlichen Nutzung durch den Kunden zu 

prüfen. 

• Durch elektronische Administration sehr 

pflegeintensiv, sehr schnell zu aktualisieren, 

teuer im Unterhalt 



Informationssysteme in 

Bibliotheken 
• Je größer Haus und Angebot um so 

vielfältiger sollte das Informationsangebot 

sein!  

• Der Grundinfo sollte einfach und zu 

weiteren Ebenen führend sein 

Veranstaltungsange

bot des Tages 
Veranstaltungspro

gramm 











Informations- oder 

Medienleitsysteme in Bibliotheken 

     Die Tiefe der Informationsebene nimmt 

vom Raum zum Regalboden zu. Diese 

Regel ist sowohl analog wie digital 

anzuwenden 

1. Bereichsbeschriftung 

2. Regalbeschriftung 
3. Fachbodenbeschriftung 

 

        Die Schriftgröße nimmt ab 

 



Informations- oder 

Medienleitsysteme in Bibliotheken 

Bereichsbeschriftung ,stark übergeordnet 
nicht mehr als 2 Begriffe zusammen verwenden (z.B. Erziehung und 

Familie) 

 

• Kann sich auf Infotafeln wiederfinden  

• Definierte Gruppenbegriffe (z.B. Reisen, Romane) 

• Kann direkt an die Wand gebracht werden 

• Erlaubt eine hohe Flexibilität bei der Aufstellung 

• Sehr große Schriftgröße 

• Farbe möglich 









Informations- oder 

Medienleitsysteme in Bibliotheken 
Regalbeschriftung übergeordnet 
Nur ein Begriff möglich (z.B. Reisen) 

 

Regalbeschriftung stirnseitig 
nicht mehr als 6 Zeilen zusammen verwenden (z.B. Reisen Afrika, 

Amerika, Australien) 

 

• Kann sich auf Infotafeln im Raum selbst wiederfinden  

• Definierte Gruppenbegriffe (z.B. Reisen, Heimatromane) 

• Kann direkt an der Regalstirnseite oder über dem Regal 
angebracht werden 

• Erlaubt eine hohe Flexibilität bei der Aufstellung 

• große Schriftgröße 

• Farbe möglich 















Informations- oder 

Medienleitsysteme in Bibliotheken 

Fachbodenbeschriftung 
Nur ein Begriff möglich (z.B. Reiseführer Australien) 

 

• Winkelbuchstützen Kennzeichnung möglich 

• Einschubaufsteller möglich 

• Kann direkt am Regalfachboden oder über dem 
Regalboden angebracht werden 

• Erlaubt eine hohen Informationsgehalt bei der 
Aufstellung 

• kleine Schriftgröße 

• Farbe schlecht möglich 







Informations- oder 

Medienleitsysteme in Bibliotheken 
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• Winkelbuchstützen Kennzeichnung möglich 

• Einschubaufsteller möglich 

• Kann direkt am Regalfachboden oder über dem 
Regalboden angebracht werden 
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Informations- Leitsysteme in 

Bibliotheken 
Inhaltliche Hinweise 
 

• sollten sehr kurz und übersichtlich sein (z.B. Medienrückgabe nur an 
der Theke) 

• Und eine klare inhaltliche Trennung zwischen Orten und 
Inhaltsinformationen haben (z.B. Medien vor der Ausleihe verbuchen) 

• Bekannte Worte verwenden, die sich Anderorts 
wiederfinden 

       (z.B. Ausleihterminal um die Ecke) 

• Logo aufnehmen, wenn offizielle Hinweise gegeben werden 

• Verbote vermeiden, positiv formulieren 
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Informations- Leitsysteme in 

Bibliotheken 
Formelle Hinweise 
 

 

• Präsentationsständer verwenden 

• Ordentlich anordnen, Linien oder Flächen, in 
ständig gleicher Art bespielen 

• Kleine Infos ordentlich anbringen und kleben 

• Immer gleiche Schrifttypen verwenden 

• Layout für Typen standardisieren 

• Professionelle Beschriftungen für 
Kennzeichnungen verwenden 

• Störungen ordentlich anzeigen 
 

 













  













Leitsysteme 

 Noch Fragen? 

Antworten gleich oder später unter  

Erika.seitz@muenchen.de 

 

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit 

 


